
Folge ihr, und du wirst nicht vom Wege weichen. 

Bitte sie, und niemals bist du hoffnungslos. 

Denk an sie, dann irrst du nicht. 

Hält sie dich fest, wirst du nicht fallen. 

Schützt sie dich, dann fürchte nichts. 

Führt sie dich, wirst du nicht müde. 

Bernhard von Clairvaux 
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Zum Patronatsfest am 15. September 

Mariae  

Namen 

„Der Name der Jungfrau“,  

sagt der Evangelist,  

„war Maria.“  

Er heißt übersetzt:  

Stern des Meeres. 

Wenn du erfährst,  

daß dieses Erdenleben mehr ein Dahintreiben in Wellen,  

Wind und Wetter ist als ein Dahinschreiten auf festem Land:  

Wende deine Augen  

nicht ab vom Licht  

dieses Sternes,  

damit du nicht  

untergehst  

in den Stürmen. 

 

 

 



» Ich will aufbrechen und 

zu meinem Vater gehen 

und zu ihm sagen: Vater, 

ich habe mich gegen den 

Himmel und gegen dich 

versündigt. Ich bin nicht 

mehr wert, dein Sohn zu 

sein; mach mich zu einem 

deiner Tagelöhner. Dann 

brach er auf und ging zu 

seinem Vater. Der Vater 

sah ihn schon von Weitem 

kommen und er hatte Mit-

leid mit ihm. « 

GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

24. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 14.09. Kreuzerhöhung, Fest 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: f. Rudolf, Sophie u. Alois Glatter 

 anschl. Statio am Kreuzbildstock auf dem Kirchplatz  

Sonntag, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

 14.00 FESTHOCHAMT für die Pfarrgemeinde:  
f. verst. Pfarrer Leo Hatscher, Josef Schöler,  

Eugen Pfahls u. Paul Moritz 

Kollekte: für die Kirchengemeinde 

 anschl. Pfarrfest im und um das Pfarrheim 

Montag, 16.09. Hl. Cornelius, Papst (†253),  

und hl. Cyprian von Karthago, Bischof (†258) 

 08.30 Hl. Messe 

Dienstag, 17.09. Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin, Mystikerin, Kirchenlehrerin (†1179) –  

Hl. Robert Bellarmin, Bischof, Kirchenlehrer (†1621) 

 18.00 Andacht (k e i n e  Hl. Messe) 

 18.45 Projektchor 

Mittwoch, 18.09. Hl. Lambert, Bischof, Glaubensbote  (†705/706) 

 k e i n e  Hl. Messe 

Donnerstag, 19.09. Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer 

 16.30 Kinderschola 

 18.00 Vesper (k e i n e  Hl. Messe) 

Freitag, 20.09. Hll. Andreas Kim Taegon, Paulus Chong Hasang und Gefährten, 

Märtyrer in Korea (†1846) 
 18.00 Hl. Messe: f. Geschw. Hiesl u. Angeh. 

 anschl. Andacht und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

25. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 21.09. Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 
 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: f. Johann u. Marie Hiesl / 

Jahrtagsamt f. Gerhard Siebeneicher 

Sonntag, 22.09. Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer 

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde:   
f. Maria u. Wilhelm Aßmann / f. Ivan Kondria 
Kollekte: für die Caritas 

  

» Die Kinder dieser Welt 

sind im Umgang mit ihres-

gleichen klüger als die 

Kinder des Lichtes. Ich sa-

ge euch: Macht euch 

Freunde mit Hilfe des un-

gerechten Mammons, da-

mit ihr in die ewigen 

Wohnungen aufgenommen 

werdet, wenn es mit euch 

zu Ende geht. « 



Montag, 23.09. Hl. Pater Pio von Pietrelcina, Priester (†1968) 

 k e i n e  Hl. Messe 

Dienstag, 24.09. Hll. Rupert und Virgil (†784), Bischöfe, Glaubensboten 

 18.00 Wort-Gottes-Feier (k e i n e  Hl. Messe) 

 18.45 Projektchor 

Mittwoch, 25.09. Hll. Rupert und Virgil (†784), Bischöfe, Glaubensboten 

 k e i n e  Hl. Messe 

 19.00 Versammlung der Kolpingsfamilie mit Diskussion über 

Patientenverfügung, Betreuungsvollmacht und Organspenden 

 20.00 Treffen der Erstkommunion-Lotsinnen 

Donnerstag, 26.09. Hll. Kosmas und Damian, Ärzte, Märtyrer 

 13.00 Abfahrt der kfd nach Gudensberg zur Führung am Schloßberg  

und zum „Blechkuchentag“ im Café Schwarz  

 16.30 Kinderschola 

 18.00 Vesper (k e i n e  Hl. Messe) 

Freitag, 27.09. Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer (†1660) 

 k e i n e  Hl. Messe 

26. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 28.09. Hl. Lioba, Äbtissin (†782) 
 16.00 Treffen der letztjährigen und der neuen 

Erstkommunionkinder 

 k e i n e  Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: f. Wenzel u. Anna Czesak u. 

Michael Köhler / f. Heinz Evers / in bes. Anliegen 

Sonntag, 29.09. Hll. Erzengel Michael, Gabriel und Raphael 

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde:  
f. Anton u. Maria Deglmann 

Montag, 30.09. Hl. Hieronymus, Kirchenlehrer (†420) 

 k e i n e  Hl. Messe 

Dienstag, 01.10. Hl. Therese von Lisieux, Kirchenlehrerin (†1897) 

 18.00 Rosenkranzandacht (k e i n e  Hl. Messe) 

 18.45 Projektchor 

Mittwoch, 02.10. Hl. Schutzengel 

 k e i n e  Hl. Messe 

Donnerstag, 03.10. Tag der Deutschen Einheit 

 16.30 Kinderschola 

 18.00 Rosenkranzandacht (k e i n e  Hl. Messe) 

» Es war einmal ein rei-

cher Mann, der sich in 

Purpur und feines Leinen 

kleidete und Tag für Tag 

herrlich und in Freuden 

lebte. Vor der Tür des Rei-

chen aber lag ein armer 

Mann namens Lazarus, 

dessen Leib voller Ge-

schwüre war. Er hätte gern 

seinen Hunger mit dem 

gestillt, was vom Tisch des 

Reichen herunterfiel. « 



Freitag, 04.10. Hl. Franziskus von Assisi, Ordensgründer (†1226) 

 08.00 Aussetzung und Eucharistische Anbetung (bis 18.00 Uhr) 

 ab 09.00 Hauskommunion nach Vereinbarung 

 18.00 Euch. Segen und Hl. Messe 
Kollekte: für die Priesterausbildung 

27. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag, 05.10. Hl. Maria Faustina Kowalska, Ordensfrau (†1938) 

 10.30 Kommunionfeier im Altenheim 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: f. Karl Wenig / f. Franz u. Maria 

Nowak u. Angeh. / zur Danksagung  

 anschl. Aussetzung, Marienweihe u. Euch. Segen 

Sonntag, 06.10. Hl. Bruno, Ordensgründer (†1101) 

 ! 10.30 Familiengottesdienst für die Pfarrgemeinde: 
Jahrtagsamt f. Bruno Fabris / f. Paul u. Rudolf 

Skrzipczyk, Georg Steiner u. Eltern 

Es singt der Projektchor. 

Montag, 07.10. U. L. Fr. vom Rosenkranz 

 08.00 Rosenkranzgebet 

 08.30 Hl. Messe 

Dienstag, 08.10.  
 18.00 Rosenkranzandacht, gestaltet von der kfd,  

und Hl. Messe: f. Andreas, Marie u. Michael Köhler 

 anschl. Beisammensein der kfd im Rittersaal 

 18.45 Projektchor 

Mittwoch, 09.10. Hl. Dionysius, Bischof, und Gefährten, Märtyrer – 

Hl. Gunther von Thüringen, Einsiedler, Glaubensbote  (†1045) – 

Hl. Johannes Leonardi, Ordensgründer  (†1609) 

 08.00 Rosenkranzgebet 

 08.30 Hl. Messe 

Donnerstag, 10.10.  
 16.30 Kinderschola 

 17.30 Rosenkranzgebet 

 18.00 Hl. Messe 

Freitag, 11.10. Sel. Johannes XXIII., Papst (†1963) 

 17.30 Rosenkranzgebet 

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Andacht und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

Samstag, 12.10.  
 17.00 Beichtgelegenheit 

» Die Apostel baten den 

Herrn: Stärke unseren 

Glauben! Der Herr erwider-

te: Wenn euer Glaube auch 

nur so groß wäre wie ein 

Senfkorn, würdet ihr zu 

dem Maulbeerbaum hier 

sagen: Heb dich samt dei-

nen Wurzeln aus dem Bo-

den und verpflanz dich ins 

Meer!, und er würde euch 

gehorchen. « 



 18.00 Vorabendmesse: f. Maria Deglmann, Eltern u. Geschw. / f. Erich Teiß u. 

Eltern 

28. Sonntag im Jahreskreis 

Sonntag, 13.10.  
 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde: f. Margareta 

Steinbach / f. Franz Markus, Eltern u. Geschw. / 

zur Danksagung 
Kollekte: für das Priesterseminar 

 

HINWEISE UND VERMELDUNGEN 

Geburtstage 

15.09. Barbara Fritsch, Melgershausen, 74 Jahre 

15.09. Oskar Buri, Hilgershausen, 71 Jahre 

18.09. Sofia Prozorov, Gensungen, 72 Jahre 

19.09. Walter Händl, Gensungen, 83 Jahre 

20.09. Anna Wurst, Gensungen, 76 Jahre 

21.09. Alois Nowak, Rhünda, 74 Jahre 

23.09. Adolf Kraft, Felsberg, 75 Jahre 

24.09. Elisabeth Wiegand, Felsberg, 76 Jahre  

25.09. Erwin Knögel, Felsberg, 70 Jahre 

29.09. Elfriede Drexelius, Neuenbrunslar, 87 Jahre 

30.09. Lina Hammel, Gensungen, 75 Jahre 

30.09. Sieglinde Krämer, Wolfershausen,73 Jahre 

01.10. Johann Kessler, Gensungen, 79 Jahre 

01.10. Anna Rot, Gensungen, 78 Jahre 

03.10. Peter Turjanica, Gensungen, 71 Jahre 

05.10. Maria Wenig, Gensungen, 80 Jahre 

05.10. Sigrid Paul, Gensungen, 70 Jahre 

07.10. Johann Sandner, Lohre, 74 Jahre 

08.10. Christine Werner, Wolfershausen, 75 Jahre

Wir wünschen unseren Jubilaren Gottes reichen Segen! 

Urlaub 

In der Zeit vom 16. bis 20.09. nimmt Pfarrer Braun an einer Fortbildung teil, und vom 23.09. 

bis 03.10. ist er im Urlaub. Die Pfarrsekretärin ist zu den üblichen Bürozeiten (Mo und Mi 

von 8.30 bis 11.00 Uhr) erreichbar. Außerdem wird der Anrufbeantworter täglich abgehört, 

so daß Sie z.B. bei Sterbefällen einen baldigen Rückruf erbitten können. In dringenden seel-

sorglichen Fällen können Sie sich auch an die Pfarrämter in Homberg (Tel. 05681/99240) 

oder in Gudensberg (Tel. 05603/1860)  wenden. 

Tag der Anbetung am Herz-Jesu-Freitag 

Zum Beginn des Monats halten wir am Herz-Jesu-Freitag einen Tag der Anbetung in unserer 

Kirche. Von 8.00 Uhr an bis zum Eucharistischen Segen vor der Abendmesse um 18.00 Uhr 

» Einer von ihnen aber 

kehrte um, als er sah, dass 

er geheilt war; und er lob-

te Gott mit lauter Stimme. 

Er warf sich vor den Füßen 

Jesu zu Boden und dankte 

ihm. Dieser Mann war aus 

Samarien. Da sagte Jesus: 

Es sind doch alle zehn rein 

geworden. Wo sind die 

übrigen neun? Ist denn 

keiner umgekehrt, um Gott 

zu ehren, außer diesem 

Fremden? Und er sagte zu 

ihm: Steh auf und geh! 

Dein Glaube hat dir gehol-

fen. « 



ist das Allerheiligste ausgesetzt. Alle sind herzlich eingeladen, zu einem kurzen oder auch 

längeren stillen Gebet in der Gegenwart des Herrn in die Kirche zu kommen. 

Für die Einteilung der Gebetsstunden liegt am Wochenende vorher (28./29. September) eine 

Liste in der Kirche aus. 

Kinderbibelwoche in den Herbstferien 

In ökumenischer Zusammenarbeit findet in der ersten Woche der Herbstferien eine Kinder-

bibelwoche im Gemeindehaus der evangelischen Kirchengemeinde Gensungen statt.  

In dieser Woche lernen wir die Familie Liebenherr kennen, in der es nicht immer nur ruhig 

und friedlich zugeht. Es gibt auch mal Krach und Streit. Aber die Familie zeigt uns auch, wie 

wir mit Hilfe der Gebote Gottes solche Schwierigkeiten lösen können, und wir sehen: Gottes 

Gebote sind nicht dafür da, uns den Spaß zu verderben, sondern sie sind Wegweiser zu ei-

nem guten und glücklichen Leben. 

Das Programm geht von Dienstag, 15.10., bis Freitag, 18.10., jeweils von 14.30 Uhr bis 

17.30 Uhr. Zum Abschluß feiern wir einen Ökumenischen Gottesdienst am Sonntag, 20.10., 

um 14.00 Uhr in der evangelischen Kirche.  

Alle Kinder sind dazu herzlich eingeladen! Anmeldungen können Sie im Pfarramt abgeben. 

Caritas-Sonntag am 22. September 
„Familie“ – das hört sich in den Ohren vieler Men-
schen gut an. Eine Familie haben, davon verspricht 
sich so mancher ein Leben in Harmonie und Ge-
borgenheit. Aktuelle Studien unter Jugendlichen 

zeigen, daß die Familie zu den wichtigen Wün-
schen und Perspektiven für das Leben gehört. Die 
Familie vermittelt bei allen Konflikten, die in ihr 
auftreten, offenbar trotzdem vor allem Erfahrun-
gen in Bezug auf Liebe und unbedingte Loyalität, 
Solidarität und Unterstützung in guten wie in 
schlechten Zeiten. 
Doch Familien stehen unter Druck. Schule, Ausbil-
dung, Beruf – es gibt für jeden Einzelnen zahlrei-
che Verpflichtungen, und oft lebt man mehr oder 
weniger aneinander vorbei. Familie muß so ange-

paßt und geformt werden, daß sie „mit dem Beruf 
vereinbar ist“ – und bleibt dabei nicht selten auf der Strecke. Zeit und Mobilität sind gefordert; für 
die Familien bleibt kaum Spielraum für gemeinsame Zeit und Unternehmungen.  
Nicht zuletzt können ökonomische Zwänge und finanzielle Sorgen Familien ersticken. Welch ein 
Widerspruch: Kinderreichtum ist in unserer Gesellschaft ein Armutsrisiko! Das gilt für viele Berei-
che: Die Teilhabe an Bildung, Freizeit, Sport und Kultur ist zunehmend eine Frage des Geldes ge-
worden. 
Mit der Jahreskampagne „Familie schaffen wir nur gemeinsam“ will die Caritas auf den immensen 
Druck hinweisen, unter denen viele Familien in Deutschland mittlerweile stehen. Sie will den Wert 
der Familie als wesentlicher Grundbaustein der Gesellschaft sichtbar machen und in eben dieser 
Gesellschaft um Solidarität für die Familien werben. Denn in der Familie lernt jeder Mensch, Bezie-

hungen aufzubauen und zu pflegen, Interessen zu teilen und auszugleichen, zu lieben und geliebt zu 
werden. Die Familienwerte prägen die Gesellschaft. 
Doch Familie braucht Freiräume, um ihre Kräfte zu entfalten. Zum Gedeihen benötigt sie die Solida-
rität der Gesellschaft. Und wo sie zu sehr unter Druck gerät, braucht sie auch konkrete Hilfe. Fami-
lienpaten, Leih-Omas und Familienpfleger sind recht neue Modelle von Hilfe, die auch die Caritas 



anbietet. Daneben unterhält sie die bewährten Einrichtungen von Familienberatung, Familienbil-
dungsstätten, Erholungs- und Kureinrichtungen, Kinder- und Jugendhilfe, Kindertagesstätten und 
Schulen. 

Familien verdienen Solidarität, Wertschätzung und Stärkung. Zeit ist mehr als Geld. Mag auch Geld 
die Welt regieren, Familien sind unbezahlbar. Sie bewahren und vermitteln Werte, die man für kein 
Geld der Welt kaufen kann.  


